
Amtliche Bekanntmachungen

Diejenigen in hiesiger Stadt sich aufhaltenden jungen
Männer welche im Jahre 1868 geboren und im Besitze
des Berechtigungsscheines zum einjährigen freiwilligen Mili
tärdienste sind werden hierdurch aufgefordert letzteren be
hufs ihrer Zurückstellung beim Beginne des neuen Jahres
im Militär Bureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 ab
zugeben

Halle a/S den 15 Dezember 1887
Der Civil Borfitzende der Ersatz Commisfion

der Stadt Halle a S
gez Staude

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 In der Zeit vom 5 bis 7 Dezember c aus dem

Grundstück Leipzigerstraße Nr 104 eine weiße Waffelbett
decke

2 Am 7 Dezember er aus dem Rollhause des Grund
stücks Steg Nr 2 eine Jacke von englischem Stoff

3 in der Nacht vom 11 zum 12 Dezember ein graues
Unterbett mit Federn aus dem Magdeburgerstraße Nr 4
belegenen Grundstück

4 Am 13 d Mts aus dem Hausflur des Grund
stücks große Steinstraße Nr 60 ein Ballen mit 90 Mtr
Kaschmir

5 Am selbigen Tage aus dem Restaurant zum Thü
ringer Hos in der Merseburgerstraße ein olivgrüner Win
terüberzieher mit schwarzgelb und rothgestreiftem Futter

und Lederhenkel
K In der Nacht vom 13 zum 14 Dezember cr vor

dem Grundstück alte Promenade Nr 17 ein kleiner Hand
rollwagen mit Schild Karl Meißner

7 Am 14 d Mts aus einem Laden des Grundstücks
große Ulrichstraße Nr 62 ein Handkörbchen mit gelbem
Schlößchen Inhalt ein Notizbuch Pfund Rindfleisch
ein Stück Pfefferkuchen und ein Stück Butter

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Criminal Commifsariat anzubringen

Halle a S den 15 Dezember 1887
Die Polizei Verwaltung

Städtische Sparkasse z Halle a S
Die städtische Sparkasse wird wegen des Jahres Abschlusfes

vom 27 bis 30 Dezember geschlossen bleiben vom 31
Dezember ab jedoch wieder geöffnet sein

Halle a S den 14 Dezember 1887
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Ausschreibung
Die Subsellien und Mobilien für die Volksschule an

der Liebenauerstraße veranschlagt zu 7 288 Mark sollen
im Wege der Wettbewerbung in drei Loosen vergeben
werden

Angebote sind bis
Freitag den SA d M Vormittags S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen auslegen

Halle a S den 15 Dezember 1887
Der Stadtbaurath

Loh aufen

Redaktioneller Theil
Halle den 17 Dezember 1887

In der sm 1k d Mrs abgehaltenen Plenarsitzung
des Bundesraths führte zunächst der Staatsminister
Staatssekretär des Innern v Boetticher später nach ein
getretener BehNderung desselben der Königlich bayerische
Gesandte Graj von Lerchenseld Koefering den Vorsitz Der
Vorsitzende machte zunächst Mittheilung über den Be
schluß des Reichstags zu der Denkschrift betreffend die
Ausführung der Anleihegefetze Die Zustimmung wurde
ertheilt dm Gesetzentwürfen betreffend die Verlängerung
der Gültigkeitsdauer des Gesetzes gegen die gemeinge
fährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie über
Schutz von Vögeln und über ven Erlaß öU HVittwen
und Waifmgeldbeittägs von Angehörigen der Reichs U
Hl Verwaltung des Reichsheeres und der Die
Anträge der Ausschüsse für Zoll und St aerwesr bezw
für Handel und Verkehr und für Rechnungswesen be
treffend die Zuschlagssteuer fü landwirthschaftliche Bren
nereien die Vergütung der durch die Besteuerung des
Branntweins erwachsenden VerwaltungSkosten die Besteuer
ung des Branntweins m kndwkthschastlichen Preßhese

brennereien und die Abfertigung des Branntweins zur
Versendung wurden genehmigt In Anschluß hieran wurde
über eine Reihe von Eingaben welche gleichfalls steuer
liche Fragen zum Gegenstand hatten Entscheidung ge
troffen Mit der Anrechnung einer längeren als der ge
setzlich pensionssähigen Dienstzeit bei Festsetzung des Ruhe
gehalls eines Reichsbeamten sowie mit der Bildung einer
Berussgenoffenschast der Unternehmer land und forstwirth
schastlicher Betriebe für das Gebiet des Herzogthums
Sachsen Altenburg erklärte sich die Versammlung einver
standen und beschloß einem Gesuche wegen Anerkennung
der in Amerika ertheilten Diplome als Doktor der Zahn
heilkunde keine Folge zu geben Dem Verbände von
Glaser Innungen Deutschlands in Berlin wurde auf Grund
des Z 104 ll der Gewerbeordnung die Fähigkeit beigelegt
unter seinem Namen Rechte insbesondere Eigenthum und
andere dringliche Rechte zu erwerben Verbindlichkeiten ein
zugehen vor Gericht zu klagen und verklagt zu werden
Endlich wurde über die Vermehrung der Schiedsgerichte
der Tiesbauberussgenossenschast über die Unfallversicher
ung der Ofensetzer Stubenbohner und ähnlicher Bauhand
werker und über die geschäftliche Behandlung der Vorlage
betreffend die Inkraftsetzung des Bauunsall und des See
Unfallgesetzes Beschluß gefaßt

Heute wird im Reichstag die dritte Lesung der Ge
treidezollvorlage stattfinden Es soll dabei noch der
Versuch gemacht werden die in zweiter Lesung mit knapper
Mehrheit abgelehnte Haferzollerhöhung über die Regierungs
vorlage hinaus durchzusetzen Die Schlußabstimmung über
das gesammte Gesetz wird ohne Zweifel wieder eine na
mentliche sein und selbstverständlich mit der in der zweiten
Lesung festgestellten bedeutenden Mehrheit zur Annahme
der Vorlage führen Auch an der Zustimmung des
Bundesraths wird nicht zu zweifeln sein wenn gleich die
über die Nachverzollung gefaßten Beschlüsse den Wünschen

der Regierung nicht vollständig entsprechen Die hervor
ragendsten Gegenstände welche den Reichstag zunächst
nach seiner Wiedereröffnung im Januar beschäftigen werden
sind die Wehrpflichtvorlage die Erneuerung des Sozia
listengesetzes und der Antrag auf Verlängerung der Legis
laturperioden Ob die Altersversicherungsvorlage
dem Reichstag wirklich noch in der gegenwärtigen Session
zugehen wird läßt sich heute noch nicht mit Sicherheit
übersehen Es wird namentlich von dem Resultat der
Verhandlungen abhängen welche jetzt über die Einsetzung
der Berufsgenoffenschasten zu Trägern der Versicherung
stattfinden werden Wenn die Vorlage nicht so rasch ge
fördert werden kann um den Reichstag schon zu Anfang
des Frühjahrs zu beschäftigen so würde die Session wohl
keinen allzu ausgedehnten Umfang mehr annehmen

Der preußische Landtag tritt am 13 Januar
zusammen

Ans Braunschweig wird berichtet In der Beant
wortung auf die Thronrede beschloß der Landtag gestern
einstimmig eine Adresse an den Prinzregenten zu richten
in welcher dem Vertrauen des ganzen Landes zum Re
genten sowie den heißesten Wünschen für die Genesung des
Kronprinzen Ausdruck gegeben wird Gegen etwa dem
deutschen Vaterlande drohende Gefahren erblickt der Land
tag den sichersten Schutz nächst dem Vertrauen auf Gottes
Führung in der Weisheit der Regierung Sr Majestät
des Kaisers Der Landtag wurde bis zum 21 Januar
vertagt

Der Civil Lord der englischen Admiralität Ashmead
Bartlett hielt am Donnerstag bei dem Eröffnungsbanket
des Birminghamer konservativen Klubs eine Rede in wel
cher er erklärte die Zukunft fei nicht ganz unbewölkt
Vielleicht der dunkelste traurigste Fleck am Horizonte fei
die Krankheit welche einen der treuesten und edelsten Cha
raktere den die Geschichte des modernen Europa aufzu
weifen hat befallen habe und die allgemeine Theilnahme
Europas errege Die Welt wende besorgt die Blicke nach
Sr K und K Hoheit dem deutschen Kronprinzen dem
tapferen Ritter dem Krieger ohne Furcht und Tadel
einem Prinzen der soviel zur Einigkeit Deutschlands und
zur Erhaltung von en Größe und S ärk gethan dem
Erben ein glanzvollen Reiches der einzigen Hoffnung
e Ns jüngst geeinigten Volkes Wir können nur hoffen
daß die Vorsehung in ihren gütigen gcheimmßvollen Füg
ungen dieies schwere Leiden zum Guten wenden und ein
Deutschlaud fo kostbares und Europa so werthvolles Leben

erhalten werde
Noch ehe die Erklärung des russischen Invaliden

durch welche die Situation bedenklich verschärft wurde m
Wien bekannt geworden war daselbst für nächsten Sonn
tag eine Abhaltung eines gemeinsamen Minister Comeils
unter Theilnahme Tis ms anberaumt Oesterreich wird
durch die Andeutung des russischen Invaliden daß die

Truppenansammlungen rnssischerseits lnicht aufhören wer
den gezwungen sich für alle Eventualitäten vorzusehen
wenn es auch nicht gerade sofort kriegerische Maßregeln
ergreift

In einer Besprechung des Artikels des gestrigen In
validen führt das Journal de St Pötersbourg aus
Jeder unparteische Richter wird zugeben daß es nicht Ruß
land ist dcm die Verantwortlichkeit für die beständige Ver
mehrung des Friedensstandes der Armeen zufällt aller
dings bezeichnen die im Centrum Europas als Friedens
liga vereinigten Mächte als den ausschließlichen Zweck ihrer
Allianzen wie ihrer Rüstungen die friedliche Aufrechterhalt
ung des Ltaws Huo auf Grund der bestehenden Verträge
Wenn dem wirklich so ist so schließt sich Rußland dieser
Friedensgarantie nur an indem es an seinen Grenzen die
nothwendigen Defensivmaßregeln trifft um ein Gleichge
wicht der Streitkräfte zu bewahren Es bleibt nur noch
zu entscheiden in wieweit ein Mißbrauch des Prinzips
8i vis xavsw Mra ksUum welcher schwer lastet aus der

Finanzen aller Länder auf ihrer ökonomischen Situation
auf jeder Bewegung der Geschäfte indem er die Leiden
schaften aufregt und die Geister beunruhigt in wie weit
ein solcher Mißbrauch das beste Mittel ist jenen Frieden
zu bewahren den alle Welt zu wünschen scheint und den
auch wir für uns Dank unseren guten Beziehungen zu
unseren Nachbarn aus lange Zeit gesichert glauben

Die offiziöse Polit Corr veröffentlicht eincn län
gern Artikel der sich mißbilligend darüber ausspricht daß
deutsche Blätter sich mit besonderem Eifer dem gegenwär
tigen Verhältniß Oesterreichs zu Rußland zuwenden und
sich nicht genug thun können von den russischen Grenz
verstärkungen zu berichten nach dem Artikel scheine eine
Tendenz vorhanden zu sein welche Rußland und Oester
reich Ungarn in Zwiespalt zu drängen sucht Eines wirke
jedoch beruhigend inmitten dieser Erwägungen daß von
Anbeginn der bulgarischen Krise an weder in Rußland
noch in Oesterreich Ungarn sich die Neigung gezeigt habe
wegen Bulgarien sich in einen Konflikt einzulassen Bul
garien aber sei zwischen beiden Mächten der einzige Stein
des Anstoßes Falls nicht ein zufälliger ungünstiger
Umstanv eintrete ist eine ernstliche Besserung der Bezieh
ungen zwischen Rußland und Oesterreich Ungarn nicht nur
möglich sondern vielleicht schon auf dem Weg sich zu
vollziehen

Deutscher Reichstag
13 Plenarsitzung Freitag den 16 Dezember

Auf der T O steht zunächst die 3 Berathung des deutsch
österreichischen Handesvertrages der debattelos genehmigt wird
Es solgte die 1 Berathuung der Wehrvorlage

Kriegsminister Bronsart von Schellendorf Die Vor
lage steht gänzlich unter dem Zeichen des Schlusses der Thron
rede daß wir so stark werden wollten daß wir jeder Gefahr
ruhig entgegensehen könnten Die Gefahr liegt nicht in den
Gelüsten der verbündeten Regierungen oder einer deutschen
Politischen Partei denn die Friedensliebe ist ein deutscher Cha
rakterzug Zustimmung Dn Gefabr liegt nur tn der Mög
lichkeit eines Angriffes gegen uns Wir suchen den Krieg nicht
aber wir müssen ihn mit Ehren bestehen können Wir sind
stark aber nicht stark genug Im Kriege darf man nicht auf
Verträge sondern nur auf die eigene Kraft vertrauen Dieses
Vertrauen soll gestärkt werden man soll uns als Feinde fürch
ten als Verbündete begehren Die Landsturmpflicht soll um
3 Jahre vermehrt werden das deutsche Volk behält se ne Riistig
kcit bis zum 45 Lebensjahr und wird nicht zurücksteht W NN
es gilt den Feind zu verjagen oder zu schlagen Das Wich
tigste in der Vorlage ist die Wiederherstellung des 2 Ä ufge
bots der Landwehr wodurch wir bei einer Mobilmachung fo
ort ein große Zahl von Mannschaften zur Verfügung haben
Von der Ecsatzreserve soll die 1 Klasse zum beurlaubten
Stande die 2 zum Landsturm verwiesen werden Auf Grund
militärischer Erfahrungen soll die Uebungszeit um 2 Wochen
vermehrt dafür die Zahl der Uebungen vermindert werden
Mehr Ersatzreserven sollen nicht eingezogen werden Nach An
nahme der Vorlage wird ein Nachtragsetat vorgelegt werden
Ich bitte daß schon heute alle Parteien dem Grundgedanken
des Gesetzes zustimmen und wünsche daß der Tag recht fern
sein möge an w lcbem das Gesetz zur Ausführung gelangen
muß Wir müssen Alles vorbereiten daß im Falle eines frevel
haften Angriffes das deutsche Heer in vollkommenster Rüstung
den Krkgöpwd beschreib damit die alten Fahnen wieder zum
Siege geführt werden Das walte Gott

Aba v Bennigseu Einzelheiten der Vorlage bedürfen
Mer kommissarischen Vorberathung ZumHaupnnhalte kann
ich Namens meiner Partei erklären daß ohne zu große Be
lastung der Wehrpflichtigen rm Frieden und des Mäitaretats
die Vorlage ermöglicht daß im Kriegsfalle die Feldarmee um
mehr als eine halbe Millwn geübter Manner vermehrt wird
Trotz der großen Opfer im Falle des Krieges duven wir ste
nicht verweigern da wir von Militärmächten ersten Rangc,
bedroht sind Unsere friedfertige Gesinnung ist zwe tellos nur
bedrohen und greifen keine Nation an Unsere Hände sind rem
wenn das Kriegselend wieder über Europa yerernbricht Wi
avpellrren durch diese abermalige Anstrengung zum letzten Male
an die Vernunft der fremden Regierungen den Leiden,chaften
und wahnwitzigen Aufhetzungen ersslgreich Widerstand zu leisten
Begraben wir bei dieser Frage alle politischen Streitigkeiten
und treten wir einmüthig ein für die Stärkung der nationalen

Wehrkraft Bravo
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Mg Richter Auch die Teutschfreisinnigen find bereit für
die Aufrechterhaltung der nationalen Wehrkraft einzutreten
Aber darum müssen doch die Einzelheiten in der Kommission
sorgfältig geprüft werden da die Vorlage auch organische Neuer
ungen bringt In der Kommission wird man nach den Grün
den der neuen Erweiterung der Wehrpflicht und nach der finan
ziellen Tragweite des Gesetzes fragen müssen Die Schwere
der Vorlage fällt vorzugsweise auf die älteren Mannschaften
die aus ihren Erwerbsverhältnissen gerissen werden Darum
muß ihnen in der Jugend die Begründung einer gesicherten
Existenz erleichtert werden und darum wüßte die Dienstzeit er
heblich verkürzt werden Ein diesbezüglicher Antrag wäre aus
sichtslos aber die Macht der Verhältnisse wird früher als
Mancher denkt dahin drängen Bei all links

Abg v Malt zahn Meine Partei ist bereit für die Ehre
des Vaterlandes und den Schutz der Landesgrenzen jede Last
auf sich zu nehmen Sicher hätte die Regierung diese schwer
Wiegende Vorlage nicht eingebracht wenn sie dieselbe nicht für un
abweisbar gehalten hätte In der Commission sollen die tech
nischen Fragen geprüft werden Aber die Commission wird
die Prüfung hoffentlich beschleunigen Das Votum d s Reichs
tags aber wird sicher der Welt beweisen daß es auch noch
Fragen giebt in welchen der deutsche Reichstag vollkommen
einig ist Beifall

Abg Windth orst Auch das Centrum ist bereit Alles
was zur Sicherheit nothwendig ist zu bewill gen Ueberall
wird klar werden daß jeder Deutsche bereit ist Alles zu thun
für die Erhaltung des Reichs Aber die einschneidende Vor
lage muß genau in der Commission geprüft werden ob sie in
ihrem ganzen Umfang nöthig ist Heute genügts auszu
sprechen daß jede Spekulation auf eineMneinigkeit Deutschlands
Völlig falsch ist Auch ich bin für zweijährige Dienstzeit aber
nicht jetzt

Abg Graf Behr erklärt sich für die Vorlage und für die
Commissionsbcraihung

Abg Bebel Ob überall im Volke die Vorlage so ein
stimmig begrüßt wird ist mir doch zweifelhaft Auch meine
Partei ist der Ansicht daß jeder Waffenfähige zur Vertheidigung
des Landes bereit sein muß nur wollen wir eine andere
Organisation Die heute geltend gemachten allgemeinen Gründe
hat man noch bei jeder Militärvorlage gehört neue besitzt
mau also nicht Giebt es nicht auch bei uns eine gewissenlose
kriegerische Presse Wenigstens solle man die Dienstzeit im
Frieden verkürzcn Die Rekruten werden ja doch wenn Krieg
ausbricht nach nur einem Dienstjahre als VoMoldaten ange
stellt es geht also wenn man will Eine andere Erziehung
ein obligatorischer Turnunterricht bis zum 17 Lebeusjadre
würde eine sehr bedeutsame Verkürzung der Dienstzeit zulassen
und wir hätten im Kriegsfalle noch ein größeres Heer Die
Vorlage ist so Verhängnis voll und verkehrt daß ich nicht be
greife wie sie überhaupt hat gemacht werden können Ich be
streik daß wir nicht stark genug sii d denn wir haben natür
liche Bundesgenossen und dürfen auf die wohlwollende Neu
tralität Englands rechnen Die Vorlage macht die Situation
nicht friedlicher darum stimme ich gegen sie

Kriegsminister Bronsart v Schellendorf Mit Aus
nahme des Vorredners haben Alle für die Vorlage gesprochen
das wird auch nach außen hin seine Wirkung nicht verfehlen
Der Minister weist die Bedenken Richters zurück und erklärt
baß die Frage der Verkürzung der Dienstzeit mit der Vorlage
nichts zu thun habe

Abg Lang werth v Simmern erklärt sich mit Nachdruck

sz Empor zu Gott
Eine Weihnachtsgeschichte von P K Rose gger

Schluß
Und doch ist die große Feindschaft entstanden zwischen

Euch und er hat Dir seither viel Kränkung und Unrecht
angethan das ist wohl wahr er sieht s ein

Er sieht s ein sagte der Baum Peter ganz leise und
seine Worte waren unglatt und zitterten Dank Dir
Gott dieses Wort jetzt kommt s mir leicht an was ich
thue Schau ich habe heut gehört der Hans wär im
Sterben Da ist s mir eingefallen wie wir in jungen
Jahren gut sind gewesen miteinander und wie wir uns
nachher so unnöthigerweis in die Feindschaft hineingehetzt
haben bei der mir nicht und ihm nicht wohl ist gewesen
s ist der Heilige Abend denk ich gearbeitet wird eh nicht

im Werk g chst auf die Scheiben und suchst den Hans
heim Darf ich hinein zu ihm

Wenn Du so bist sagte das Weib und machte ihm
die Thür aus in die Stube

Wer ist s oerm fragte der Kranke heiser daß es der
Priester nicht war hatte er schon bemerkt

Kennst Du mich Hans sagte der Peter weich gieb
mir die Hand

Soll das versetzte der Kranke unsicher soll das
nicht der Baum Peter sein Der Stimme nach schier
Weib zünde ein Licht an

Ein Licht fragte sie erschrocken es brennen ja zwei
Ksrzen

Wird schon so sein sagte der Hans ich bin nicht
bei mir selber Just hat mir geträumt der Baum Peter
wäre neben mir gestanden da beim Bett Ei närrisch der
kommt nicht zu mir Es wäre mir lieb wenn er wollt
kommen es wäre mir lieb Ich kann nicht zu ihm

Der Peter hatte ihn nun schon an der Hand gefaßt
Ich bin gern gekommen Hans wir wollen wieder gut

sein mit einander Alles Schlechte soll vergessen sein zwi
schen uns und der von uns Zweien zuerst vor s Gericht
Gottes muß soll den Andern nicht verklagen und der
länger auf der Welt bleibt soll für den Andern beten
Ist es Dir recht Hans

Ich bin einverstanden sagte der Kranke von schweren
Athem stößen unterbrochen Peter Du bist doch ein guter
Mensch unser Herrgott wird Dir s vergelten an Weib
und Kind daß Du jetzt zu mir gekommen bist Und
Du so wandte er sich an seine Frau sollst ihm was
kochen er muß hungrig sein der Peter den weiten
Weg da

Wenn mir nur ein Mensch kunnt sagen warum der
Geistlich denn gar nit will kommen rier sie

Ei so der Geistlich ist noch alleweil nicht dagewesen
versetzte der Kranke nun daß ich s aufrichtig sage jetzt
brauch ich ihn nicht mehr Seit ich mit dem Peter wie
der auf gleich bin brauch ich ihn nicht mehr Das
Weitere habe ich mit meinem Gott und Herrn schier hübsch
in Orduung Trinken möcht ich

Der Baum Peter reichte ihm den erquickenden Trank
Daß Du mir s thust Peter dankte der Hans und

für die Vorlage dere finanzielle Tragweite unerheblich sei
Die Vorlage wird hierauf an eine Commission von 28 Mit
gliedern überwiesen

Es folgt die 2 Berathung des Etats
Der Etat des Reichstags des Reichskanzlers und der Reichs

kanzlei werden debattelos bewilligt Beim Etat des auswär
tigen Amtes kommt es bei der Position des Zuschusses für
Kamerun c zu einer kleinen Diskussion

Staatssekretär Graf Bismark erklärt auf eine Bemerkung
des Abg Baumbach daß dem Reichstag zweifellos das Recht
zur Entscheidung über die Zuschüsse sür die Schutzgebiete zu
gestanden werden müsse

Der Rest des Etats wird debattelos erledigt
Nächste Sitzung Sonnabend 3 Lesung der Getreidezölle

Gegenüber dem Antrag Hitze und Genossen auf Verbot
bezw Beschränkung der Sonntagsarbeit wird offiziös ver
sichert daß die Regierung an ihrer Auffassung festhalte wonach
die bestehenden Vorschriften über die Aufrechterhaltung der
Sonntagsfeier vollständig ausreichen und eine Erweiterung
ohne erhebliche Schädigung für den Handel und Verkehr nicht
durchzuführen ist

In der Sitzung der Wahlprüfungskommission am 16 Dezbr
wurde auf Antrag des Abg Hermes mit einer Stimme Ma
jorität beschlossen die Wahl des Abg Richter Hagen für nn
giltig zu erklären Das Centrum stimmte für Ungiltigkeit
der Wahl die Nationalliberalen für Giltigkeitserklärung Die
Konservativen gaben keine Stimme ab Die angestellten Er
hebungen ergaben daß das Verbot des Arbeiterwahlkomitee s
im Kreise Hagen erlassen worden wenn auch nicht auf die
Wahl des Abg Richter einwirkte

TtiMG hilHe Nüchrichtsk
San Remo 16 Dezember Dr Mackenzie war heute Vor

mittag bis 11 Uhr bei dem Kronprinzen sodann unternahmen
der Kronprinz und und die Frau Kronprinzessin in Begleitung
Mackenzies einen Spaziergang durch die Stadt

Petersburg 16 Dezember Der Studirende Sinjawski
welcher am 3 Dezember in Moskau den Inspektor der dorti
gen Universität thätlich beleidigt hat ist auf drei Jahre dem
militärischen Disziplinar Bataillon überwiesen worden

Rom 16 Dezember Aus Massowah wird gemeldet daß
daselbst der Dampfer Egitto mit den seitens Italiens in Eng
land angekauften zerlegbaren Baracken Wasserbehältern und
Futtervorräthen angekommen sei Die Rebellen stehen 2 Stun
den vor dem von den Engländern zur Vertheidigung von Sua
kin errichteten Laufgraben Major Kitfchener entsendete 660
angeworbene Eingeborene um den Jnsnrgenten Tokar zu ent
reißen Allein ein Theil ergriff die Flucht ein anderer ging
zu den Rebellen über der Rest wurde mit einem Verlust von
11 Maun zurückgeschlagen

Der Kaiser war am Donnerstag während der
Abendstunden in seinem Arbeitszimmer verblieben Gegen
9 Uhr war dann im königlichen Palais eine kleinere Thee
gesellichast Am Nachmittage vor dem Diner hatte auch
noch der Baron von Cohn die Ehre gehabt von dem

befeuchtete die Lippen daß Du mir s thust so ist s mir
eine rechte Wegzehrung in die Ewigkeit

Sie blieben alle Drei beisammen Im Ofen winselte
zuweilen das Feuer die Wanduhr ging ihre gleichmäßigen
Schritte als ob sie aus langen Wegen wandelte und nicht
über den Steg vom Leben zum Tode Sonst war Alles
still Der Kranke versank in den Schlummer sie saßen
neben ihm und das Weib weinte still vor sich hin Es
war eine bange Christnacht

Draußen schneite und stöberte es uud es war schon
lange nach Mitternacht als jemand an s Fenster klopfte

Wer es sei Was es bedeute
Ein Mann aus dem Dorfe war s der fragte durch die

gefrorene Glasscheibe herein ob der geistliche Caplan da sei
Um Gotteswillen der wäre gar nicht gekommen
Dann müsse er sich im Gebirge verirrt haben denn er

sei am Nachmittag mit dem Boten im Dorfe davonge
gangen und seither nicht zurückgekehrt Die Leute wären
in der Nacht zusammengekommen in der Kirche zur Christ
mette der Meßner habe zur Mette geläutet aber es habe
keine stattgesunden der Herr Pfarrer sei stark unpaß
wie immer wenn das Wetter umschlage Endlich
sei es laut geworden der Caplan sei von einem
Versehgang im Gebirge nicht zurückgekehrt und da
wären die Leute eilends aus der Kirche gelaufen hätten
ihre Fackeln angezündet und seien im Schnee und Sturm
ausgezogen den geistlichen Herrn zu suchen Er der Be
richtende sei der Scheiben zugegangen uud habe seine Fackel
wegen der Feuersgefahr da unten in den Schneeboden ge
taucht Er wisse nun nicht wohin sich wenden denn alle
Pfade und Spuren seien schon verschneit und verweht
Eine solche Christnacht hätte er noch nicht erlebt

Und als er sich so sein Herz erleichtert hatte ging er
wieder davon zündete unter einer Schirmtanne seine Fackel
wieder an und machte sich auf die Suche im unwirthlichen
Birg Da war unter den Leuten ein Mädchen und das
erzählte nun es sei am vorigen Nachmittag vom Schier
moos herübergegangen und habe gesehen wie der Geist
liche und sein Führer nicht den Weg in die Scheiben son
dern den Steig rechts hinan in die Kare eingeschlagen
habe

Jesu Christ rief hierauf Einer da sind sie heilig
in die Todten Oefen hinaufgerathen

Da thaten Viele einen Schreckruf die Todten Oefen
so hieß das wilde Gewände das hinter dem Nockstein wie
eine ungeheure Felsenburg hoch über dieses weite Bergland
aufragte nebelblaß fchimmernd im Sommer und düstergrau
im Winter da sich kein Schnee hielt an seinen Schroffen
und nur die weißen Adern des Eises niedergingen gegen
die öden Kare Gemsjäger und Eoelrveißsucher waren die
Einzigen die sich in die steinernen Mulden hinauswagten
das senkrechte Gewände selbst umkreisten nur die Steinadler
und die Falken Und da hinauf sollten sich der Blasel
und der des Gebirges unkundige junge Kaplan verstiegen
haben

Und warum hast sie denn nicht zurückgewiesen da Du
sahst sie wollten hinaus Diesen Vorwurf machte ein
alter Mann dem Mädchen

Kaiser cwpsmigm zu werden Am gestrigen Vormittag
ließ sich der Kaiser vom Grafen Perponcher und dem Ge
neral Intendanten Vorträge halten empfing den wieder
in Berlin eingetroffenen Fürsten Ferdinand Radziwill und
nahm di persönlichen Meldungen mehrerer höherer Offi
ziere entgegen Später ertheilte der Kaiser dem bisherigen
Marine Attachö bei der russischen Botschaft Fregatten
Kapitän Domojirow welcher nach Petersburg zurückbe
rufen worden die nachgesuchte Audienz Mittags arbeitete
der Kaiser allein unternahm dann eine Spazierfahrt und
empfing Nachmittags 3 Uhr den deutschen Botschafter
General v Schweimtz

Vom Kronprinzen Der heutige Hofbericht
meldet Gegenüber den in den letzten Tagen verbreiteten
Nachrichten wird uns von wohlunterrichteter Seite mit
getheilt daß die jetzige Reise des Dr Mackenzie nach
San Remo nicht auf Grund einer besonderen Veranlassung
erfolgt sondern bereits seit längerer Zeit für Mitte De
zember in Aussicht genommen war Ueber die am
gestrigen Freitag stattgefundene Untersuchung durch Dr
Mackenzie bringt das Berl Tgbl einen eingehenden
Bericht Danach ist eine Verdickung welche auf das
mittlere Fünftel des kranken linken Stimmbandes sich
beschränkt eingetreten Dieselbe ist blaßrosa und besitzt
nicht jenes helle rothe reizbare Aeußere welches der Krebs
an dieser Stelle dem Auge gewöhnlich darbietet Die
Schwellung hat ungefähr die Größe einer gespaltenen
Erbse und könnte leicht exstirpirt werden was indeß Mackenzie
wenigstens für jetzt nicht als rathsam erachtet da sonst
leicht wieder einOedem eintreten könnte Der kleine Um
fang der Schwellung schließt die Gefahr von Beschwerden
im Athmen aus Der übrige Theil des Kehlkopfes ist
etwas entzündet allein das rechtfeitige Stimmband hat
eine fast natürliche Farbe was beweist daß der recht
seitige Theil desIehlkopfes intact ist Den unteren Theil
des Kehlkopfes wo seiner Zeit in Raveno die Schwellung
begonnen hatte untersuchte Mackenzie gestern Abend noch
nicht Der Kronprinz sieht vorzüglich aus und speist mit
bestem Appetit Schießlich sagt der Correspondent des

Tageblatt die Aerzte geständen zu sie sähen noch nicht
klar allein sie neigten sich immer mehr zu der Anschauung
hin daß das Leiden doch nicht der Krebs sei Möchte
sich doch die Anschauung bewahrheiten

Anders lautet dagegen leider ein Telegramm der Köln

Ztg aus San Remo vom IS ds Es heißt darin
Seit sechs Tagen wurde die Bildung flacher Granulatio
nen beobachtet welche an sich belanglos keine neue Ge
fahr bedingen aber leider fast jeden Zweifel ausschließen
daß Krebs vorliegt Oedembildung mit unangenehmem

Ja weil sie gedacht sie wollten in s Schiermoos hin
über

Sie strebten hinan Sie hatten Schußgewehr und Hörner
bei sich um sich gegenseitig zu verständigen die Fackeln
waren im Nebel und Gestöber nicht weit zu sehen Einer
wollte im Pfeifen des Windes das Versehglöcklein klingen
gehört haben ein Anderer sah hoch in den Schroffen das
Flimmern des Versehganglichts aber in jener Richtung
wo der sich die Stroffen dachte war die freie Weite des
Himmels und die Nebel zwischen deren Wogen vielleicht
einmal ein Sternlein niederblinken mochte

Wäre es der Stern von Bethlehem bemerkte einer
der Alten

Wie lang ist eine Nacht in der Schlaflosigkeit in der
Einsamkeit in der Bangniß und Gefahr Da mag wohl
der Gedanke kommen Wenn s Nacht bliebe Wenn die
Sonne nicht mehr erschiene Das menschliche Herz ver
trägt diesen Gedanken nicht Der Blinde kann sich freuen
er sieht zwar das Licht nicht aber er fühlt es denn das
Licht wirkt nicht allein auf s Auge es wirkt auf Leib und
Seele mit seinem himmlischen Athem Aber wenn in einer
längsten Nacht des Jahres in der Christnacht des Ewi
gen Arm sacht in die Speichen des Wcltenrades griffe
Genug Meine Schöpfung hat ausgelebt und ausgelitten
es soll Ruhe sein Und die Sonne stiege nicht mehr
herauf Was würde in den letzten Stunden der Grauen
und Schrecken die Liebe machen auf Erden Würde sie
milde weinend als sanfte Trösterin von Haus zu Haus
gehen Oder würde sie rasend geworden die Menschen
würgen und die Brandfackel schleudern in ihre Wohnungen
damit es wieder licht werde im Thale der Thränen

So sann Hiron in seinem Felsentempel da stieg sein
Herz wieder empor die Jakobsleiter des Glaubens

Endlich erschien in tiefen Fernen unten der Tag Die
Nebel zerstreuten sich oder schmiegten sich in die Schluch
ten Rothglühende Nadeln und Bänder zogen hin am
Horizont und die weite Bergwelt wurde rosig hell Wie
war die Welt tief unten und wie tausendfach lag das Ge
birge entfaltet die Tliäler und Schluchten dämmernd die
Wälder blauend die Höhen schimmernd im frischen Schnee

Aus den feinen scharfen Zacken eines sehr fernen Ge
birgszuges ging die Sonne auf Hiron erschrak vor ihr
das war nicht die tägliche Sonne es war eine ungeheure
Gluthscheibe die sich dort emporhob aus den zarten ätheri
schen Kämmen des Horizonts das ganze Bergrund er
füllend mit unbeschreiblicher Prach t Hiroä sank schluch
zend auf feine Knie und konnte nichts stammeln nichts
denken als O Gott o heiliger Gott

Als er sich umwendete war auch die Höhle erfüllt mit
rosigem Licht Das Antlitz des armen Schläfers war im
Sonnenstrahl fast verklärt und schön Nur ein einziger
schwarzer Streifen zog sich scharf hin an der besonnten
Wand es war der Schatten des Ciborinms das auf dem
Tische stand

Erst nach einer Weile konnte er sich an das Erforschen
des Abstieges machen Das war wunderlich Wie konnten
sie da heraufgekommen sein in Sturm und Nacht Es
war steil wie ein Thnrrndach uns nach einer Seile hur



Gefolge von Athemnoth scheint ausgeschlossen weil die
Erscheinung sich auf der Oberfläche abspielt nicht von
innen herausdrängt In Folge dieses örtlichen Befundes
berief die Kronprinzessin vor drei Tagen Mackenzie der
wahrscheinlich zwei Tage hier bleibt Beschwerden hat
der Kronprinz nicht Die Anwendung jodhaltiger Arznei
unterbleibt wahrscheinlich fernerhin Der Luftröhrenschnitt
scheint auch jetzt noch fern zu liegen obwohl er in Zu
kunft immerhin möglich ist

Der National Zeitung wird aus San Remo 16
Dezember telegraphirt Bei der heute von Dr Mackenzie
und den anderen Aerzten vorgenommenen Untersuchung
wurde eine unbedeutende Vergrößerung der Geschwulst im
Halse des Kronprinzen konstatirt

Die Vojsischs Zeitung bringt aus London folgenden
Bericht Das British Medtcal Journ schreibt Nach
Angaben von verläßlicher Seite aus San Remo wurde
vor einigen Tagen eine Wucherung zuerst nicht größer
als ein Hanfkorn am linken Ventrieularband einem Theil
des Kehlkopfes welcher früher gesund war entdeckt zwei
Tage später bemerkte man einen dünnen Fleck nicht weit
von dem ersten diese zwei Knötchen verschmolzen sich und
bildeten eine warzig aussehende Masse welche so schnell
zunimmt daß das Wachsthum von Tag zu Tag wahr
nehmbar und das Stimmband an jener Seite jetzt nicht
sichtbar ist Das plötzliche Erscheinen dieses frischen Tu
mors und feine außerordentlich schnelle Entwicklung würden
vielleicht einen acuten entzündlichen Prozeß anzeigen Wir
hören daß gegenwärtig keine mittelbare Gefahr vorliegt
obgleich unter den Umständen ein chirurgischer Eingriff
fast jeden Augenblick nothwendig werden könnte

Hervorragende Abgeordnete welche mit Virchow über
den Kronprinzen sprachen vernahmen der N Fr Presse
zufolge als dessen Ansicht daß man sich nach Allem was
bisher bekannt geworden überhaupt noch kein bestimmtes
Krankheitsbild machen geschweige eine bestimmte Diagnose
auf Krebs stellen könne Sollte man es mit Perichon
dritis zu thun haben so könnten immerhin noch sehr ernste
Erscheinungen eintreten und das Leiden langwierig sein

Prof Schrötter in Wien äußerte sich nach dem
Berliner Tageblatt dahin daß er in seiner Ueberzeug

ung von der Natur der Krankheit nicht erschüttert sei
bei Krebsleiden wechseln Besserung und Verschlimmerung
häufig in längeren oder kürzeren Zwischenräumen und
wenn der Patient überdies sonst ganz gesund ist und sich
einer kräftigen Konstitution erfreut dann kann er Jahre
lang k ei bester Stimmung sein

Ein rührender Beweis der Liebe wird dem Kronprinzen
aus Schlesien zu Theil Die Sektion Petersdorf des Rieseu

Anermeßlich tief senkten sich die Abgründe Hiron schwirr
delte Er wusch sich nun Hände und Gesicht im Schnee
um die Glieder zu erwärmen und sich zu erfrischen Da
war in der Luft plötzlich ein weicher Knall etwa als ob
aus einem Flaschenhals der Stöpsel springe Das wie
derholte sich nach kurzer Zeit und nun sah Hiron unten
im Kar schwarze Punkte sich hin und her bewegen An
fangs meinte er es wären Vögel aber als er gewahr
wurde daß einer und der andere von diesen Punkten von
Zeit zu Zeit Nanch ausstieß und diesem Rauche nach
etlichen Augenblicken allemal ein Knall folgte sah er daß
es Menschen waren die Signalschüsse abließen

Eilig ging er in die Tiefe der Kluft zurück um den
Blasel zu rütteln Dieser ließ sich sehr viel Ehre anthun
bis er stöhnend erwachte und sich taumelnd die Augen
rieb Ja das war einer von denen die Leben und Ster
ben ja selbst den jüngsten Tag verschlafen können Nun
schaute der Blasel einmal etwas verwundert um sich es
schien ihm nicht ganz wie sonst doch ließ er es dabei
bewenden und biß wacker in das Stück Brot das ihm
Hiron aus dem Ranzen gezogen hatte Mittlerweile stand
der Priester immer noch in Stola und Chorrock an der
steilen Mündung der Höhle und schellte mit dem Metall
glöcklein nach allen Kräften und rief mit lauter Stimme
hinab gegen die Leute Aber der Schall steigt lieber zur
Höhe als in die Tiefe und die schwarzen Punkte beweg
ten sich schon wieder thalwärts Jetzt zündete Hiron den
kleinen Vorrath von Zerbenholz an den er sich gebrochen
hatte und als nun der Rauch wirbelte aus der dunklen
Felskluft und empor an der Wand da stieß unten Einer
den Schrei aus In die todten Oefen schauet hinauf an
der Adlerwand dort sind sie

Es war aber noch nicht gewonnen Die kühnsten Stei
ger besannen sich da emporzuklettern und einer der Bauern
sagte vorlaut Die müssen herabgeschosfen werden Mst
gegen die Mittagszeit als in der warmen Sonne der
Schnee klebrig wurde wagten es drei Männer mit langen
Stöcken und Seilen und schafften die beiden Verirrten
endlich glücklich herab

Bevor der Priester die Felsenkluft verlassen hatte fragte
er nach dem Hans in der Scheiben Der war früh Mor
gens im Frieden entschlafen So sagte Hiron Ich will
für ihn meine Chriftmeffe halten in diesem Tempel
Dann kniete er nieder vor dem steinernen Altar hob die
Hostie aus ihrem Gefäß sprach das übliche Gebet und
nahm sie zu sich

Jetzt erst durfte er die kirchliche Kleidung ablegen Er
hatte sein Amt nach Menschenmöglichkeit erfüllt

Als er auf dem festen Boden der Niederung stand kam
über ihn endlich die Ohnmacht Sie mußten ihn laben
und auf einer nothdürftig geflochtenen Sänfte hinabtragen
in die Ktarau Mit Jubelgeschrei und Freudeuthränen
wurde er vom Volke empfangen An den Stufen des
Hauses richtete er sich auf und sagte zu den Leuten die
den ganzen Platz bis zur Kirche hin füllten

Ich habe ihn gesehen Er ist groß und gütig in
Ewigkeit Er ist herrlich

Und das war die Festpredigt an demselbigen Christtag

gebirgsverein hat wie die Kr Zt mittheilt den schönsten
Christbaum der im Riesengebirge zn finden war zu einem
Geschenk für den Kronprinzen bestimmt Wohlverpackt in be
sonderem Waggon ist der Baum welcher die kronprinzliche
Familie am heiligen Abend mit heimathlichem Duft umwehen
soll bereits nach San Remo abgegangen

Die Tiroler im Mittel Zillcrihal haben unter Betheiligung
von Bewohnern aus Erdmannsdorf vor kurzer Zeit an den
Kronprinzen nach San Remo eine Theilnahm Adrcsse gesandt
Darauf ist jetzt von der Gräfin Brühl einer Palastdame der
Kronprinzessin an Frau Baronin v Münchhansen in Zillerthal
folgendes Schreiben eingetroffen Se kaiserl Höh der Kronprinz
hat sich sehr üb r die Adresse au Z Erdmannsdorf Zillerthal ge
freut uud bittet seinen Dank allen Unterzeichnern zukommen
zu lassen Alle reiche Theilnahme d ihm von den verschie
densten Orten ausgesprochen w rd thut ihm wohl und fast
möchte man glauben datz die vielen treuen Wünsche und Für
bitten sich heilkräftig erweisen es geht ih n zum Erstaunender
Aerzte merkwürdig gut das Geschwür welches vor 3 Wochen
anfing ist normal geheilt und bis jetzt k,ine Spur einer Neu
bildung gegen die einstimmige Ansicht der Aerzte wagt man
noch keine Hoffnungen zn h gen man ist dankbar für jeden
Tag der ohne Symptome vergeht Se königl Hoheit sieht
seitdem er wieder an die Luft kunn blühend aus ist seit dem
Frübjahr magerer geworden was ihm fast ein jugendliches
Aussehen giebt Wer ihn sieht kann so schwer glauben daß
er ein verlorener Wann sein soll Seins große Gemüthsruhe
fast könnte ich sagen Heiterkeit ist eine unschätzbare Hilfe für
Alle Hedwig Gräfin Brühl

Die Frau Prinzessin Wilhelm welche sich an
läßlich des Ablebens ihrer Tante nach Dresden begeben
hatte ist gestern Mittag von dort wieder in Berlin ein
getroffen

Der Geheime Ober Postrath Kraetke verließ
am Mittwoch Berlin um sich nach London und von dort
mit dem abgehenden Dampfer Iamna auf dem Wege
über Suez nach Finschhafen in Kaiser Wilhelmsland zur
Wahrnehmung der Stelle als Landeshauptmann von Neu
Guinea zu begeben Mit ihm reiste gleichzeitig der Post
Inspektor Ewerlien aus Potsdam der bekanntlich die Fi
nanzverwaltung in Neu Guinea zu leiten berufen ist

Nach dem Pos Tagebl wnrvcn bei allen Regi
mentern der Posen er Garnison die Schränke der
Mannschaften nach sozialistischen Schriften
durchsucht

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
si nd nach Karlsruhe abgereist der Großherzog von Wei

mar ist in Berlin eingetroffen
Seitens der Bochumer und Dortmunder Handelskam

mer ist zn Gunsten des kürzlich zu sieben Monaten Ge
fängniß verurtheilten Commerzienraths von Born
ein Gnadengesuch eingereicht worden

Der russische Eisenbahnkönig Poljakow weilt seit
einiger Zeit in Berlin

Die wirkliche Linie des Nordostseekanals wird wie
man der Köln Ztg ans Schleswig Holstein schreibt wahr
scheinlich von derjenigen des Entwurfs etwas abweichen Es
heiße daß die Kanallinie von Rendsburg aus nicht bis Basten
berg das Eiderbett benutzen sondern dasselbe schon früher ver
lassen wird damit ein großer Theil der Eiderwiesen welche
sonst dem Fluthgebiet des Flusses entzogen würden demselben
erhalten bleiben und um den großen Entschädigungsansprüchen
zu entgehen welche gestellt werden

S M Kreuzer Aibatroß Kommandant Korvetten Kapi
tän v Frantzins ist am 15 Dezember er in Eapstadt einge
troffen und beabsichtigt am 26 d M wieder in See zugehen

S M Kreuzerfregatten Prinz Avalbert Kommandant
Kapitän zur See von Pawelsz Gneisenau Kapitän zur See
Thomfen Moltke Korvetten Kapitän Dantwu sind am 15
Dezember er in Madeira eingetroffen S M Kanonenboot
Ever Kommandant Kapitän Lieutenant Bethge ist am 16

Dezember er in Port Said eingetroffen und beabsichtigt am
19 d M die Weiterreise fortzusetzen

Ueberschwemmungen jn der Schweiz Im Kan
ton Uri stürzten in den letzten Tagen vom 8 d M an zahl
reiche Lawinen von den mit Schnee bedeckten Bergen ein groß
artiges seltenes Schauspiel gleichzeitig aber ein bedenkliches
Zeichen dafür daß die warmen Winde in den höheren Regio
nen sich geltend machen Seit dem 8 d M strömt der Re
gen warm und in allzu großer Menge nieder Reuß und Schli
chen sind beforgn ßerregender Weife angewachsen und anch im
Brunwalde ob Altdorf tobt das Wasser heute in einer Art und
Weise daß man Gott danken würde wollte er solch unheil
bringendem Regenwctter Halt gebieten Auch aus dem Kan
ton Glarus werden Ueberscywemmungen gemeldet Am Sonn
abend Vormittag mußte in Niederurnen und Bitten wegen des
Ausbruchs der dortigen Wildbäche Sturm geläutet werden
Niederurnen erbat sich telegraphisch Hilie von Oderurnen Nä
fels und Mollis In Linthal hat die Geißruns bedeutende
Verwüstungen an Liegenschaften angerichtet Die Folge die
ser Ereignisse ist das bedeutende Anschwellen des Rheins

Ueber eine Diebstahlsaffaire im Pester National
Museum liegt aus Pest vom 14 ds folgende Meldung vor
Gestern Nachmittags ist vom Unterrichtsminister Trefort an
den Staatsanwalt Havas eine Zuschritt gelangt in welcher um
weitere Amtshandlung in einer Affaire gebeten wird welche
mit der vor einigen Tagen im National Museum stattgehabten
Untersuchung im Zusammhang steht Dieser Bericht welcher
vom Custos der archäologischen Abtheilung am National Mu
seum Joseph Hampel verfaßt und vor einigen Tagen dem
Minister Trefort übermittelt wurde enthält Folgendes Vor
Kurzem bemerkte die Gattin Hampels als sie am Arme ihres
Gatrm an der Straße prowenirte im Äu lagekasten ein s
Goldschmiedes eine goldene Münze die ihr auffiel uud aus die
sie auch ihren Gatten aufmerksam machte dieser erkannte in
der Münze ein Unikum welches in der Münzensammlung des
National Museums au bewahrt gewesen war Hampel begab
sich in das betreffende Geschäft und fragte auf welche Wei e
die Münze dorthin gerathen sei Der Inhaber des Geschäftes
bemerkte daß ein blonder junger Mann noch im Juni laufendes
Jahres die Münze bei ihm ve Pfändet habe Hampel löste die
Münze sofort aus Hierauf revidirte er die Münzensammlung
im National Mweum und fand daß mehrere werthvolle Gold
und Silbermünzen fehlten Hampel ging der Sache nach und
löste sämmtliche fehlenden Münzen welche bei verschiedenen
Goldschmieden verpfändet waren aus eigenen Mitteln aus
Er verausgabte auf diese Weise im Ganzen tausend und einige
hundert Gulden bis die Sammlung wieder komplet wurde
Sodann hielt er bei seinem Personal Umschau und der Gold
schmied bei dem die erste fehlende Münze entdeckt wurde er
kannte in dem bei der archäologischen Abtheilung angestellten
Kanzlisten jenen jungen Mann der bei ihm die fragliche Münze
verpfändet hatte Der Staatsanwalt beantragte ungesäumt
ohne sich hinsichtlich der Qualifikation des etwa vorliegenden
strafbaren Faktums auszuiprechen die Einleitung der Vorer

Hebimgen Zunächst wird Custos Hampel als Zeuge ver
nommen werden und von seiner Aussage wird die Vornahme
der weiteren gerichtlichen Schritte abhängen N fr Pr

Für das Wachsthum Berlins spricht ein neu ausge
gebener Bericht über das Lehrerpersonal an den Berliner Kom
munalschulen Danach besitzt die Reichshauptstadt gegenwärtig
171 Kommunalschulen nebst 9 Filialen angestellt sind neu 43
Lehrer 3 Hilfslehrer und allein 31 Lehrerinnen Als ein
Zeichen der Zeit kann angesehen werden daß sich zahlreiche
akademisch gebildete Lehrer zu den Kommunal Lehrer
stellen hinzudrängen Bereits befinden sich 9 akademisch ge
bildete Lehrer in städtischen Diensten für den 8 April 1888
ist die Anstellung weiterer akademischer Kräfte an den Kom
murialschulen beschlossene Sache Die Reichshauptstadt hat
gegenwärtig 20 höhere Lehranstalten dieselben wurden im ver
gangenen Jahr von 10 813 die zugehörigen Vorschulklassen von
3024 Schülern besucht Auf den Gymnasien befanden sich
745S Schüler 5165 auf den Realgymnasien 1213 waren Ober
realschüler Dem religiösen Bekenntniß nach waren 10852
evangelisch 393 katholich 2543 jüdisch und 49 andersgläubig
An diesen Lehranstalten lehrten 493 Köpfe Die Stadt schoß
insgesammt zu den Verwaltungskosten dieses ausgedehnten
Apparats 1199280 Mk zu auf den Kopf jeden Schülers mit
hin gegen 86,7 Mk alljährlich Die 5 höheren Mädchenschulen
wurden von 4014 Schülerinnen besucht darunter 25t 8 evange
lisch 56 katholisch 1370 jüdisch und 5 andersgläubig
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Rohseid Bastkleider ganz Seide
P Stoff zur kompl Robe sowie Mk 22,80 28, 34,
42, 47,50 nadel fertig

Serben Etamitte und seid Grenadines
schwarz n farbig auch alle Lichtfarben Mk P Mtr
bis Mk 14,80 in 12 versch Qual Vers robenwei e zoll
frei in s Haus das Seidenfabrik Depot G Henneberg
K u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe

kosten 20 Pf Porto

Oftmals ist matt in Verlegenheit was man einem
lieben Verwandten oder Freunde zu Weihnachten bescheeren

soll Es dürfte daher gewiß für Viele von Interesse sein
zu vernehmen daß sich zu Gelegenheitsgeschenken der all
gemein beliebte Taselliqueur Magenbehagen v Widtseldt
in Aachen ganz vortrefflich eignet Niederl u A b
Jul Bethge Friedrich Schulze Wilh Schubert

Die Schaufenster der Musikwerkfabrik und des großen Mufik
werklagers des Herrn Gustav Uhlig übeu auf dos die Leipziger
stcaße passirende Publikum stets eure große Anziehungskraft
aus Und namentlich ist dies vor dem Weihnachtsfeste der
Fall wo die wunderbarsten Dinge alle mit Musikeinrichtung
zu sehen sind Wer nun aber die Lokalitäten selbst betritt und
die reiche Weihnachtsaussteilung betrachtet der kommt aus dem
Erstaunen gar nicht heraus Da sind Automaten in allen
Größen welche ihre musikalischen Künste produziren da sind
die beliebten Aristans Melodinms und Leierkasten jeden Genres
da sind die mechanischen Klavierspieler welche es ermöglichen
mittelst ihrer auf jedem Klavier oder Pianino beliebige Stücke
za spielen ohne irgend wie musikalisch zu fein Wie oft stehen
in Familien Pianinos vollständig unbenutzt da das Klavi r
spielenc e Glied der Familie aus dem Hause geschieden ist Hier
bietet der mechanische Klavierspieler Gelegenheitdie musikalischen
Töne wieder hervorzuzaubern das Auflegen eines Notenblattes
genügt und der mechanische Klavierspieler thut mittelst Kurbel
drehung das übrige Wer kann sie alle nennen die Namen der
verschiedenen musikalischen Instrumente erwähnt sei nur noch
der belieble Christbaumständer welcher die Weihnachtsfeier mit
seiner herrlichen Choralmnstk verschönert Daß natürlich auch
kleinere Geschenkgegenstände mit Musik in reichster Auswahl
vorhanden sind ist selbstverständlich Jeder der das Lokal des
Herrn Uhlig besucht wird etwas Passendes zum Weihnachts
geschenk finden die Auswahl ist reich und die Preise billig

TsgtskÄeMer
Katholischer Gesellenverei Ab von 8 10 tn Wilke s Restaurant
Verein Frciindschastsbnnd Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab S Uhr Gesellschaftsabend Frtedrichstraße 5
Tnrnverein Ule Ab Zusammenkunst mit Damen tn Wilke s Restaurant

Montag 19 Dezember 1887
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek n LeseztmmeO tm Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle nnd Umgegend Ab 8 in d Kranzistaner

Verem ehemal Skger AB 8 in der Stadt Magdeburg MartinZgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren tn

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützenbiind Ab 3 Versammlung tm Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Tnrnverein Abends 8 10 Uebnng in der städt Turnhalle
kitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies

Fachschule er Schnhmncher Jnnnng Montag Abends 3 Uhr tn Wilke S
Restaumnt

hKI MsKKZahNzÄge Bahnhof HMs
Kach Niszis 3 10 fr Ki 20 fr86 34 B 7 33 B ch 25 B 10 15

B 511 40 B l 40 N g3 20 N
5 8 N U 15A 7 lt A S SA
10 47 A Z11 0 A

Kach Maglebms 7 1S B 9 51 V
10 50 V sSts CothenZ 11 31 B
1 24 N 3 3 N S 50 N 3 33 A
10 30 A

KaS MW 4 SS fr 7 25 V9 1V B 11 0 V 1 40 N 5 33
N S 0 A S 24 A 10 20
dts Bitter

Asch TMinge 2 40 ir 7 45 B
10 1b B 11 36 B 2 5 W
5 30 N 3 5 A S 40A M

Erfurt 11 1 A
Räch Pose 7 40 B 11 42 V bis

Fatkenbergl 1 33 N 7 20 A
M FtnsterwaldeZ

Nach Lasse S 10 9 0B 11 43
12 50 St fbts EislebenB 2 0
N 5 50 A M Etchenberg 9L0
A fbts NyrdhausenZ 10 37 A

Nach BwtenSnra 7 40 B 11 35 V
3 5 N 6 0 A S 25 A jM
Hatbsrstadt

bedeutet Schnellzug

Von Leipzig L6 S2 V
Kg 42 V 9 43 Z 511,7 B
11 28 A Z 1Z N J 52 R 6 27

N 5 31 N 7 37 A 3 23 A
M 57 A 10 37 A H12 3 N

Bon WasLeSsrg Z 53 sr V
8 5L 5 ivon Cöthenj 10 2 V
1 W N 5 3 N ö 53 N 8 58 A

Von K r w 4 Z1 s Zo B vcn
Mtt seSZ 10 S E 11 30 V S SO
N ftvnBtttersswI 5 24 Ss S L4
N 3 53 A 10 S1 N

Ym TKri zks sä g fr 7 7 V
S 13B 10 2g V 1 9 N 5 Z5

N 5 32 N 3 3 A 9 13 A
10 5 A

Bon Pose 7 4 T Kon Sialw
bergj 1 7 N 7 9 A 10 13 A
ston Falkenberg Z

Aon EaKei 6 55 L
7 14 V 10 5 V tv Eichenbergl

1 1 N S 1S R 7 10A von
EtslebenZ 8 55 N IN Ä

Bon Bienenbnrg 7 5 B von Kön

nern 3 i 510 5 Ä 1 1S N 5 N LiS0Ä
H bedeutet Lokalzw

Abgang NKÄ Ankunft der Prtvat VersoaevvSÄ

Nach SHsWA 5 45 B
Nach GsZzsmn 0 0 K

3 0 R
3 0 R

V ÄaWlii
Vcm SMiS ts zz

s 35 V
10 0 B

7 50 A
7 30 A



Gegründet
185V

WGjM
MMiW

NÄle öeM

GegnwZet
18S9

tta Z6 8ez1m

4 Mark 4 ZMs A 4 Markt 4MiMM II UMMMII HMMM Nmon I MMM lMeetion iut oi M ItzWicke AIRoktoM
rsiliM MlwM äMr MÜ MMßckM m

Mein diesjähriger großer

l HjwmWt ME ZD TR MÄ8,tGi WIÄK L

MeiIwilWt8 il8verk iu
welcher ununterbrochen bis zum 24 Dezember dauert hat ZM H ZM WtWM NötNeA allen seinen
Theilen eine derartige überraschende Ausdehnung erfahren daß sich meinen werthen Kunden bei Deckung ihrer Weihnachts Cinkänse in diesem
Jahre eine außerordentlich günstige Gelegenheit bietet

Sämmtliche Waaren Abtheilungen welche an und für sich auf das Reichhaltigste sortirt sind weisen zum bevorstehenden Weihnachts
feste außerdem noch eine enorme Auswahl von Artikeln auf welche sich ganz besonders zu

MW
eignen Diese sowohl wie mehrere große Posten welche in den Rayons des Detail Geschäftes zufammengestrllt sind sind derartig im Preise
herabgesetzt worden daß sich für meine verehrte Kundschaft wirkliche darbieten

Wegen vorgerüMer Saison sind in der 1 Etage meines Geschäftshauses als besonders empsehlenswerthe Posten hinzugefügt
worden 8 4 r Zz vvIIvi v HUZssi z zum Preise von LZ IM Afge dtts Meter 814

I in den herrlichsten Farben 100 Pfge das Meter i iissi inüberraschendster Auswahl Mark die Vollständige Mobe sIoVZsz r uiNstatt Mk 2, jetzt nur Iss Pfge das Meter MizMnollvtt WvAK 7S Pfge das Mtr8 4 k rv t 8A,tilk 0 ,vk vii Rr8 in 20 der neuesten Farben ZOO Pfge das Meter
AMchRGZZGkMMG in jeder Farbe per Meter Pfge

Z ZA per Meter bis I5ÄO Marki vin voiZvit vZs sirs FZO KIO tsii breit
Preise per Meter Nr 8S Nr 3S Nr 4O Nr 45 Nr SO Nr SS Nr w Nr SS Nr 7V Nr 7SMark Z,3V 1,4V 1,55 Z, S 1,7 Z,85 S, S,2VZSWM VVÜGIIS OAvZlVWir MFMO vti breitf

Preise per Meter Nr kO Nr S Mr 2O Mr L3
S 4S 3,KS

8 SO OO USAM ZKHVZZS AOZK Ms MZ MAGZA
M GZMMWS MLK M sE ssI

aus 8/4 reinwollenem Lama Mk 7 8 ans 8/4 halbwoll Lama gestreift nnd earrirt Mk 4,5v

Tischdecken
reinwoll Rips mit Borde

Mk 4 5 7
Tischdecken

beste Manilla Decke mit Quasten
Mk 2 2 25 2 5 2 75 4

S aus halbwoll Warp Mk 2,75

I

Tischdecken
bedruckt Manilla mit Franzen

Mk 1 1 25 1 50

Bettdecken
i weis und roth mit Franzen

gröszte Auswahl
1 5 1 75 2 2 25 2 5 4 5Weifte Taschentücher

grösstes Lager
garautirt Rein Leinen

pr Dtzd 1 75 2 2 5 2 75 S 5

Bunte Herrentaschentücher
garantirt echtfarbig

Dtzd 2 4 Mk

Bunte Herrentaschentücher
einfarbig mit Borde

gröszte Auswahl
Ttid L 5 4 4 5 5 K

Kinder Taschentücher
in bunt Pr Dkd 95 Pfg

in weis mit Kante Mk 1 1 1 25,1 5 j
Blau bedr Haus Schürzen

Prima Qualität
Stück 5 Pfg

Blau bedr Hüft Schürzen
Prima Qualität fertig genäht

75 Pfg bis S Pfg
Weiße Hans Schürzen

extra weit mit Stickerei
1 2 1 5

Damen Nacht Jacken
weis nnd bunt aus besten Elsasser

Barch end Stück 1 25 bis 1 5
Reinleinene weiße Handtücher

aus Tamast Zaanard und Drell
Dtzd 25 S 75 4 5 5 7 5 12

Reinleinene Handtücher
in grau und weis

vom Stück
Mtr 1 15 2 33 3 4 5 Pfg

Reinleinene Drell Jaanard und
Damast Tischtücher

Stück 1 25 1 5 1 75 3 Mk

Reinleinene Prima
Herren Hemden mit Falte

Mk 1 75 2 2 25 2 5
Halbleinene und Hemdentuch

Herren Hemden
Stück 1 25 1 5 1 75

Reinleinene
Prima Damen Hemden

Stück 2 2 25 2 5

Halbleinene und Prima Hemdentuch
Damen Hemden

Stück 1 25 1 5 1 75 K

Hausmacher
Herren mtd Damen Hemven

Stück 1 75 2 Mk

ri 8 t 8 S Wvtt vuAvi tttl per Meter 30 35 40 45 50 Pfg M 1 per Meter50 60 Pfg per Meter 45 55 Pfg ZI N IvRi vi in größtemSortiment Per Meter 35 75 Pfg
Drstv livvrKv nur bessere Qualitäten per Meter 42 37 35 30 27 Pfg
Hervorragende Auswahl in mrn und MÄÄ I N

Sämmtliche Piecen werde nur aus bestem Material hergestellt deren Preise auf das Genaueste kalkulirt sind Trotz der vorae
ruckten Saison befinden sich in besseren Dolmans Paletots nnd Jaqnets noch zu Hunderten zahlende Piecen am Lager wovon ich nach
folgend eimge Genres welche ich zu enorm billigen Preisen zum Verkauf brmge offerire Z Z,u bocb leaant mit
Pelz oder Federbesatz in gestreift und glatt Mk 28 30 35 40 mit V lz oder Merqarmtur Mk 16 20 24
aus u Mk 18 21 24 27 30 Mk 15 18 20 24 27 n 5Mk 12 15 und 18 mit Pelz und Federbesatz Mintv MKutvZ Mk 6 9 Win

IS vKviiii Äi tet aus besseren Stoffen Mk 6 7,50 welche sich ganz besonders zu Weihnachts Präsenten eignen

GZS ASAMG AM Gj R ÄZIßOM A WS LGS 4SKGZA SK AÄ GMZ Z ZAGZ
IZxtr t I ,it SS Pfg Grosse Posten in alleMk 3,00 3 50 und 4,00 eignes Fabrikat extra grotz für Damen per Stück 75 Pfg Größtes Laaer in

tvr I ti uIIt t s I ii Zgt i ZI eigenes Fabrikat Verkauf zu Eugros Preisen

Für den redaktionellen und Jnseratmtheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschm in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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